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Zum Inhalt des Stücks 
Auf Abenteuerreise begibt sich die Truppe in ihrem neuen Programm. Aber da die 
Menschen bekanntlich verschieden sind, fallen auch ihre Abenteuer entsprechend 
vielfältig aus. 

Während für einen mobilitätseingeschränkten Menschen oft schon das Bahnfahren 
zu einem ungewollt großen Abenteuer wird, feiert der andere lieber in 2000 
Metern über dem Abgrund Geburtstag. 

Pleiten, Pech und Pannen geben den besten Stoff für Urlaubsanekdoten. Und da, 
wo es menschelt, wird es oft besonders abenteuerlich. Eine Influencerin bereitet 
ihre Erlebnisse für Social Media auf, eine junge Frau und ein Rentner erleben 
Mikroabenteuer in ihrer Nachbarschaft. Und dass es natürlich ein höchst amüsantes 
Abenteuer ist, die unterschiedlichen Charaktere aufgrund von höherer Gewalt in 
ein Zugabteil einzusperren, das können Sie dann selbst erleben!

Für Menschen ab 12 Jahren! 
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Termine in der 
SANDKORN-Fabrik

PREMIERE
Mi.	10.06.	 19.00 Uhr
Do.	11.06.	 10.00 Uhr  
Fr.	 12.06.	 10.00 Uhr 
Fr.	 12.06.	 19.00 Uhr

D!E SP!NNER! - das ist ein Dreamteam aus Menschen mit 

so genannter Behinderung, schauspielenden Profis und 

Amateuren, Teilnehmenden der Lebenshilfe und der  

Regisseurin und SP!NNER!-Mitbegründerin Steffi Lackner.
„„�



Thorsten H. Decker, Katharina Eggert, Camilla Häußler, Klaus Jockers, Sabine Lampertsdörfer, 
Clemens Lennermann, Katja Murr, Anne Pelissier und Birk Spanger

Inszenierung und Leitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Steffi Lackner

Assistenz, Koordination, Ausstattung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sonja Schönhaar 
 unter Mitarbeit von  

Esther Zeisset und Katja Murr
FSJ und Assistenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nele Hagmann
Stückentwicklung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Alle Mitwirkenden
Textrepetition . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Susanne Wolter
Musik / Ton / Schnitt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Jan Würthwein, Steffi Lackner
Technische Einrichtung und Veranstaltungstechnik. . . . . . .Christopher Rilling, Maurice Weerts und Felix Kipper
Bühnenfotos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ingo Cordes
Plakat- und Pressefoto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Patrick Werner
Gestaltung Plakat und Programmheft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Petra Bok
Abendspielleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sarah Bürklin
Theaterbüro. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Sanja Golemovic
Kommunikation / Pressearbeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Natalie Hill

Das inklusive Theaterprojekt des SANDKORN und 
der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e.V. zeigt:
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Portraitfotos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Patrick Werner, Jürgen Schurr und privat

Aufführungsrechte bei den SP!NNERN!
Dauer der Aufführung: ca. 70 Minuten, keine Pause. Bitte schalten Sie Ihr Handy aus.
Ton- und Filmaufnahmen sowie Fotografieren während der Vorstellung sind nicht gestattet.
Bitte schalten Sie Ihr Handy aus.

D!E SP!NNER! danken: Der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e.V., dem SANDKORN, die 
unser Projekt logistisch, finanziell und ideell ermöglichen, und dem Team von KSC TUT GUT. Für die 
Koordination und die Fahrdienste von Sabine Lampertsdörfer  danken wir der AWO, Haus Spielberg. Patrick 
Werner danken wir für das Plakatfoto.
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Klischees unterlaufen, ja widerlegen - im besten Fall schafft 
Inklusionstheater das, was gutes Theater immer tut: mit 

Erwartungen brechen und den Blick des Publikums verändern –  
in diesem Fall auf Existenzen jenseits der Mehrheitsgesellschaft.

„� „�

Katja Murr
„Ich stehe bei den SP!NNERN! das erste Mal auf der Bühne  
und stürze mich seit Herbst 2025 voller Freude ins Abenteuer 
Theater. Abenteuer beginnen, wo Pläne enden.“

Katharina Eggert
inspiriert von der Schwester ihres Partners hat sich Katharina 2024  
dazu entschlossen, zu den SP!NNERN! zu kommen. Frei nach dem Motto: 
Neues zu wagen braucht Mut, aber was kann einem schon passieren?  
Das Schlimmste existiert nur in der Vorstellung.

Klaus Jockers
fand gleich nach seinem Eintritt ins Rentenalter zu den SP!NNERN!, 
da er neue Herausforderungen suchte und seit 2019 spielt er mit.  
Er sagt über sich: „Ich bin sehr hilfsbereit, aber es kostet mich 
Überwindung und Mut, Menschen anzusprechen.“

Camilla Häußler
wurde in Sachsen geboren und bereichert seit 2005 die 
SP!NNER! mit unverwechselbarer Spielfreude und viel 
Temperament. Camilla ist sehr aktiv und probiert gerne  
neue Dinge aus.

Clemens Lennermann
spielt seit 2004 bei den SP!NNERN! mit.  
„Leben ist das, was passiert, während du  
dabei bist, Pläne zu machen.“

Thorsten H. Decker
spielt seit 2017 bei den SP!NNERN! mit. Thorsten über sich:  
„Ich bin besonders und habe viele Einfälle, die ich einbringen  
kann.“ Gemeinsam mit Esther betreut er den Facebook-Auftritt  
der SP!NNER!

Sabine Lampertsdörfer
lebt in einer Einrichtung der AWO in Spielberg. Sie kam 2006  
zu den SP!NNERN! Sabines Motto: „Es macht Spaß, etwas  
Spannendes zu erleben. Abenteuer bedeuten für mich  
Lebensfreude pur!“

Gisela Höhne,  
Theater RambaZamba



Ensemble
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Anne Pelissier
„Ich spiele seit November 2025 bei den SP!NNERN! mit. Abenteuer 
können für mich sehr spannend, aber auch herausfordernd sein.  
Ich liebe es, auf der Bühne zu stehen und Theater zu spielen.“  
Anne ist auch bei der Gruppe „Die Bühnensprenger“ im Jubez aktiv.

Birk Spanger
spielt schon jahrelang Theater, hat bei vielen Stücken der Lebenshilfe 
mitgewirkt und ist beim Theater EigenART von EFI aktiv. Seit 2023 
bereichert er D!E SP!NNER! Als Filmkenner liebt er alle Formen von 
Abenteuergeschichten.

Steffi Lackner
hat als Regisseurin D!E SP!NNER! im Jahr 2003 gegründet und arbeitet 
seither als künstlerische Leiterin der Truppe. Die kulturelle Inklusion 
liegt ihr besonders am Herzen und mit jeder SP!NNER!-Produktion  
von den nunmehr 21 beginnt für sie eine neue Abenteuerreise.

Sonja Schönhaar
„Im Herbst 2025 hab‘ ich mich angeschnallt und in das Abenteuer 
SP!NNER! gewagt! Ich freue mich auf alles, was noch kommt!“

Nele Hagmann
macht seit September ihr FSJ am Sandkorn und unterstützt  
D!E SP!NNER! hinter den Kulissen. Abenteuer bedeutet für  
sie etwas Neues, Unbekanntes zu wagen und voller Neugier 
Erfahrungen zu sammeln.

Esther Zeisset
hat gemeinsam mit Steffi D!E SP!NNER! im Jahr 2003 gegründet und 
war bis 2025 für die Organisation und die Ausstattung zuständig.  
Jetzt unterstützt sie Clemens bei den Proben und Aufführungen: „Ein 
Leben ohne D!E SP!NNER! ist möglich, macht aber nicht so viel Spaß.“
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Selbstbestimmung und Teilhabe von Menschen mit Behinderung in allen Lebensbereichen – darum geht es 
bei der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung. Sie engagiert sich für Menschen mit einer wesent-
lichen Behinderung in der Region Karlsruhe in den Bereichen Beratung, Bildung und Freizeit sowie Wohnen,
Berufliche Bildung und Arbeit.

Zu den Angeboten der Lebenshilfe gehört die Beratung von Menschen mit Behinderung und ihren Ange-
hörigen, die Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen im Freizeitbereich und die inklusive frühkindliche
Bildung in der Kita im Lebenshilfehaus.

Arbeit und Beschäftigung finden Menschen mit wesentlicher Behinderung in den eigenen Betriebsgesell-
schaften Hagsfelder Werkstätten und Wohngemeinschaften Karlsruhe gGmbH (HWK) und dem Inklusions-
unternehmen worKA gGmbH. 

Selbstbestimmung ist Ziel der Wohnbegleitung der HWK für Menschen mit geistiger Behinderung.

www.lebenshilfe-karlsruhe.de
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Selbstbestimmung und Teilhabe von Menschen mit Behinderung in allen Lebensbereichen – darum geht  
es bei der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung. Sie engagiert sich für Menschen mit einer wesent-  
lichen Behinderung in der Region Karlsruhe in den Bereichen Beratung, Bildung und Freizeit sowie Wohnen, 
Berufliche Bildung und Arbeit.

Zu den Angeboten der Lebenshilfe gehört die Beratung von Menschen mit Behinderung und ihren Ange- 
hörigen, die Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen im Freizeitbereich und die inklusive frühkindliche 
Bildung in den beiden Kitas im Lebenshilfehaus und in Linkenheim-Hochstetten.

Arbeit und Beschäftigung finden Menschen mit wesentlicher Behinderung in den eigenen Betriebsgesell- 
schaften Hagsfelder Werkstätten und Wohngemeinschaften Karlsruhe gGmbH (HWK) und dem Inklusions-  
unternehmen worKA gGmbH.

Selbstbestimmung ist Ziel der Wohnbegleitung der HWK für Menschen mit geistiger Behinderung.

www.lebenshilfe-karlsruhe.de



 

Was für ein schönes Theater!
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D!E SP!NNER! auf Facebook: www.facebook.com/DieSpinnerKarlsruhe

„Menschen mit Behinderungen soll die Möglichkeit gegeben 
werden, ihr kreatives, künstlerisches und intellektuelles 
Potenzial zu entfalten und zu nutzen“, so steht es in 
Artikel 30, Absatz 2 der UN-Behindertenrechtskonvention.          
(UN-BRK)

Die Theatergruppe D!E SP!NNER! entstand bereits sechs Jahre 
vor Inkrafttreten der UN-BRK, nämlich im Europäischen Jahr 
der Menschen mit Behinderung 2003. „Nichts über uns ohne 
uns“ lautete damals das Motto.

Seitdem gibt die Theatergruppe D!E SP!NNER! Menschen mit 
und ohne Behinderungen den Raum, ihr schauspielerisches 
Talent zu entfalten. DAS SANDKORN – Theater & Mehr bietet 
ihnen die Bühne, ihr kreatives und künstlerisches Potential 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Und die Lebenshilfe  
Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung ist stolz darauf, Partnerin 
dieser großartigen inklusiven Theatergruppe zu sein.

2024 gewann DAS SANDKORN für die inklusive Gruppe D!E 
SP!NNER! den Karlsruher Inklusionspreis in der Kategorie 
„Organisationen“. Im Mai 2026 wurden D!E SP!NNER! mit dem  
KSC TUT GUT.-Förderpreis bedacht.

Bei den Stücken der SP!NNER! geht es jeweils um die Erarbei- 
tung neuer und eigener Stückvorlagen, die einem bestimmten 
Thema gewidmet sind, wobei stets der Lebenshintergrund 
der Mitwirkenden und deren Erfahrungswelt von großer 
Bedeutung sind. Alle Mitwirkenden bringen sich kreativ in 
die Szenengestaltung ein. 

Uns liegt viel daran, die darstellerischen und künstlerischen 
Ausdrucksmittel der Beteiligten stetig zu fördern. Das 
regelmäßige Theaterspiel ermöglicht den beteiligten 
Menschen mit Behinderungen eine immer selbstverständ-
lichere Partizipation an Kultur und den Zuschauern eine 
immer selbstverständlichere Wahrnehmung von Menschen 
mit Behinderungen als Kulturschaffende.



7070erer70er70er
Im Fieber der

70er

Premiere am 25.9.26
Eine Frau (Susanne Buchenberger), ein Mann (Martin 
Wacker) und ihre Briefe: Mehr braucht es nicht, um  
die Geschichte einer großen Liebe zu erzählen.  
Witzig, tragisch, geistreich. 

Ein Kammerspiel  
der großen Gefühle  
von A.R. Gurney

Kommende Highlights im SANDKORN

DAS SANDKORN – Theater & Mehr wird gefördert von der Stadt Karlsruhe,
vom Land Baden-Württemberg und vom SANDKORN Freundeskreis e.V.

Als Mitglied unterstützen Sie nicht nur das Theater in seiner Vielfalt, sondern Sie profitieren u.a. von 10 % 
Ermäßigung auf Ihre Eintrittskarte, dem Vorverkaufsrecht bei Premieren und exklusiven Backstage-Angeboten.

Unser Angebot reicht von Einzelmitgliedschaften über ermäßigte Familien- oder Jugendmitgliedschaften  
bis hin zur 12-monatigen Schnupper-Mitgliedschaft. Finden Sie heraus, was zu Ihnen passt!

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Unter www.das-sandkorn.de > über uns > Freundeskreis finden Sie alle detaillierten Informationen und unser 
Beitrittsformular. Bei Rückfragen steht Ihnen Birgit Voigt unter birgit.voigt@t-online.de zur Verfügung!  
Wir freuen uns auf Sie!

Theater lebt  
von Gemeinschaft

Werden auch Sie Mitglied im  
Freundeskreis e.V. des SANDKORN!

Wiederaufnahme am 02.10.26
Das 70er-Musical mit Live-Band ist zurück! Alicia feiert  
in der Disco Copacabana ihren Junggesellinnen-Abschied. 
Bei der Wahl zur „Disco Queen“ trifft sie den schillern-
den Kim und die Herzen schlagen (befeuert von den 
größten Hits der 70er) höher!




